
Störtebekers Gold „DER SCHATZ  DER TEMPLER“ 
  
Störtebeker und seinen Gefährten gehen vor der Burg der Sinclairs an Land. Die 

Sinclairs erfahren von Marias geheimnisumwitterter Geschichte und nehmen sie als 

„Verlorene Tochter“ wieder in der Familie auf. Auch Störtebeker und seine Freunde, 

werden willkommen geheißen.  
Überraschend greift Stewart, der Herzog von Albany die Feste an. Er stellt Sinclair vor 

die Wahl, sich ihm gegen den König anzuschließen oder vernichtet zu werden. Doch 

das Eingreifen Störtebekers lässt sein Vorhaben scheitern.  
Zurück in seiner Burg, verlangt Stewart von Ira, seinen Bruder den König, zu 

vergiften. Zwischen Ira der Alchemistin und Stewart, besteht eine weit in die 

Vergangenheit reichende Beziehung.  
Störtebeker kommt indessen bei seiner Suche nach dem Gold der Templer nicht 

weiter. Sinclair, nicht nur Herzog, sondern auch Templer, muss aus der Reserve 

gelockt werden. Sinclair hat aber auch im Auftrag des Templerordens die Aufgabe 

übernommen, Störtebeker und seine Freunde zu töten und somit einen möglichen 

Zugriff auf den Schatz zu verhindern. In einem Kampf auf Leben und Tod unterliegt er 

Störtebeker, der ihn jedoch nicht tötet. Nicht nur dankbar dafür, sonder auch die Idee 

eines „Likedeeler Reiches“, haben ihn beeindruckt. Er führt Störtebeker zu den 

„Geheimen Wächtern“. Es gelingt Sinclair diese zu überzeugen, den Schatz zu heben. 

Eine Hälfte soll an Störtebeker - die andere Hälfte, für ein „neues Schottland“ 

Verwendung finden. 
Stewart erfährt nicht nur, dass der König einen legitimen Sohn hat, sondern, dass 

Sinclair und Störtebeker das Gold der Templer heben wollen. Sollten diese Fakten 

Bestand haben, wäre alles verloren. In einem letzten Aufbegehren zieht er gegen 

Sinclair. Kann er diesen Kampf gewinnen? Findet Maria tat-sächlich ihr Glück? Kann 

Störtebeker das Rätsel um den Templerschatz tatsächlich lösen? 
  
Freuen Sie sich auf das spannende Ende unserer Trilogie um das „GOLD DER 

TEMPLER“ 
 


